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60 Prozent sagen „JA“ zu den Spielen in Berlin 

 

Umfrage des DOSB: Mehrheit der Berlinerinnen und 

Berliner für Olympische und Paralympische Spiele in der 

Hauptstadt 
  

Nach einer Umfrage des Meinungsforschungsinstituts Dimap im Auftrag des 

Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) ist eine Mehrheit der Berlinerinnen und 

Berliner für die Olympische und Paralympische Spiele in Berlin: Insgesamt 60 Prozent 

der Befragten befürworten grundsätzlich die Austragung Olympischer Spiele in Berlin 

(38 Prozent sagen „Ja“ zu Olympischen und Paralympischen Spielen in Berlin, 22 

Prozent sagen „eher Ja“). Die Ablehnung fällt deutlich geringer aus: 18 Prozent sagen 

„Nein“ zu Olympischen Spielen in Berlin, 16 Prozent sagen „eher Nein“ (insgesamt 34 

Prozent). Befragt wurden 1.205 Berlinerinnen und Berliner in der Zeit vom 19. bis 25. 

März. 

Die grundsätzliche Befürwortung von Olympischen und Paralympischen Spielen in 

Berlin fällt in allen Altersgruppen hoch aus: 63 Prozent (Ja / eher Ja) der jungen 

Menschen zwischen 18 bis 29 Jahren unterstützen die Austragung der Spiele in 

Berlin. In der Altersgruppe der 30- bis 44-Jährigen sind es 65 Prozent, in der 

Altersgruppe der 45- bis 59-Jährigen 58 Prozent und in der Gruppe der über 60-

Jährigen 59 Prozent. 

Die Bewerbung Berlins um Olympia ist darüber hinaus sehr gut bekannt: 77 Prozent 

der befragten Berlinerinnen und Berliner haben von der Bewerbung Berlins um die 

Olympischen und Paralympischen Spiele gehört. 

Nach Angaben des Meinungsforschungsinstituts lassen sich diejenigen, die derzeit 

gegen eine Bewerbung Berlins eingestellt sind, von Sachargumenten überzeugen: 71 

Prozent derjenigen, die eine Bewerbung Berlins ablehnen, würden ihre Meinung 

ändern, wenn sie wüssten, dass die Vorteile von Olympia in Berlin überwiegen 

würden, so Dimap. 

 



 

Kai Wegner, Regierender Bürgermeister von Berlin: „Die Zustimmung für Olympische 

und Paralympische Spiele in Berlin wächst: Nach der neusten Umfrage ist eine klare 

Mehrheit der Berlinerinnen und Berliner für Olympische Spiele in unserer Stadt. Mich 

freut besonders, dass so viele junge Menschen sich für die Austragung der Spiele in 

Berlin aussprechen. Denn wir wollen die Olympischen und Paralympischen Spiele vor 

allem für sie, für die Kinder und Jugendlichen, nach Berlin holen. Die Umfrage 

bestärkt uns auf unserem Weg: Wir werden gemeinsam mit dem 

Olympiabeauftragten weiter dafür arbeiten, die Berlinerinnen und Berliner und auch 

den Deutschen Olympischen Sportbund von unserem Konzept für nachhaltige, 

moderne und inklusive Spiele in Berlin zu überzeugen.“ 

Iris Spranger, Innen- und Sportsenatorin: „Die Ergebnisse der Umfrage sind ein klares 

Signal: Berlin ist nicht nur bereit, sondern will mehrheitlich für Deutschland 

Gastgeberin der Olympischen und Paralympischen Spiele werden. Die breite 

Unterstützung zeigt, dass die Berlinerinnen und Berliner hinter dieser Vision stehen. 

Sie unterstreicht, dass Berlin als weltoffene, zukunftsorientierte Metropole bestens 

geeignet ist, diese einzigartigen Sportereignisse auszurichten. Mit unserem Konzept 

Berlin+ setzen wir bewusst auf starke Partner, denn eine erfolgreiche Bewerbung lebt 

von Zusammenarbeit und nationalem Zusammenhalt. Berlin bringt Leidenschaft, die 

Infrastruktur und die Erfahrung mit internationalen Großveranstaltungen mit. Wir 

setzen dabei überwiegend auf vorhandene Sportanlagen und entwickeln diese gezielt 

weiter. Entscheidend ist für mich, dass die Spiele sowohl den Leistungs- als auch den 

Breitensport stärken und langfristig bessere Bedingungen für Bewegung und Training 

in unserer Stadt schaffen. Gemeinsam mit unseren Partnern können wir Spiele 

organisieren, die nachhaltig wirken und weit über die Stadt hinaus positive Impulse 

setzen. Wir haben die Voraussetzungen und den Willen, diese einmalige Chance für 

die Bundeshauptstadt und für ganz Deutschland zu nutzen.“ 

Kaweh Niroomand, Olympiabeauftragter des Landes Berlin: „Die Umfrage ist ein sehr 

ermutigendes Signal. Dass eine Mehrheit der Berlinerinnen und Berliner Olympische 

und Paralympische Spiele in unserer Stadt unterstützt, zeigt, dass unsere Bewerbung 

auf Interesse und Offenheit trifft. Besonders freut mich, dass unsere Arbeit der 

vergangenen Monate bereits so stark wahrgenommen wird. Gleichzeitig ist klar: Die 

Unterstützung wächst, wenn die Vorteile für Berlin überzeugend sind, deshalb setzen 

wir weiter auf Transparenz und einen offenen Dialog mit der Stadtgesellschaft.“ 

Hier die Ergebnisse der Umfrage 

https://www.berlin.de/rbmskzl/aktuelles/pressemitteilungen/2026/dimap-umfrage-dosb-olympia-in-berlin.pdf

